
Ein Versuch der Problemklärung
Beitrag von „row-k“ vom 14. Mai 2006 16:28

Zitat

Aktenklammer schrieb am 14.05.2006 15:24:

Der Unterschied besteht für mich aber darin, dass ich mich, wenn ich hier Ansichten
o.ä. präsentiere, mich der Kritik bewusst aussetze. Wenn ich einfach nur "bin" und
jemandem gegenüber stehe und mich über etwas anderes unterhalte, dann bin ich
nicht da, um über meine "Behinderung" im weitesten Sinne zu sprechen.

Nein, nein! Ist mir schon klar. Ich meinte damit, dass man im persönlichen Gespräch den
Anderen sieht und um ihn weiß. ABER HIER weiß man nur sehr wenig und spricht (ohne böse
Absicht) vielleicht Dinge an, die den Anderen berühren oder gar verletzen.
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